
AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

MITTWOCH, 31. JULI 2019
JAHRGANG 2019

Nr. 15

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

KITA MERSCHWITZ

Das heißersehnte Abschluss- und Zuckertütenfest 
der Merschwitzer Schulanfänger

Am Freitag, den 05.07.2019 
war es endlich soweit. Das 
Wetter hätte nicht besser sein 
können und wir sahen unse-
rem großen Tag – nämlich der 
Abschlussfahrt mit riesiger 
Vorfreude entgegen. Wir star-
teten Punkt 09.00 Uhr am Kin-
dergarten in Richtung Beilrode, 
mit einem gemieteten Bus. 
Dort hatten wir reichlich Platz 
und sahen der langen Busfahrt 
mit Neugier und Freude ent-
gegen. Denn unser Ziel war der 
Reptilienzoo. Die Ankunft ließ 
allen Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern! Dann konnte 
die Erkundungstour schon los-
gehen. 
An der Kasse vorbei, ging es 
sogleich in das Krokodilhaus. 
Dort war es tropisch warm, 
also die perfekte Wohlfühltem-
peratur für Reptilien. Zu sehen 
gab es Krokodile, Alligatoren, 
Schildkröten und sogar einen 
Albino-Alligator, wovon es nur 
wenige Exemplare auf der Welt 
gibt. Danach gab es eine Zau-
bershow. Die einen oder ande-
ren Tricks hinterließen Frage-
zeichen in unseren Köpfen? 
Bei einigen Tricks hingegen, 
durften wir als Gehilfen mit 
auf die Bühne. Somit wurden 
ein paar Geheimnisse gelüftet 
bzw. von uns durchschaut! Als 
der „Magic-Men“ fertig war, 
verkrümelten wir uns gleich 

ins Schlangenhaus. Dort gab 
es ebenfalls viele, verschiede-
ne Arten zu sehen. Und nicht 
nur das, auch Skorpione, Spin-
nen, Frösche und Echsen sind 
dort zu Hause. Im Nu verging 
die Zeit und unsere Repti-
lienshow begann. Alle waren 
mucksmäuschenstill. Einer der 
Mitarbeiter präsentierte uns 
verschieden Reptilien und er-
zählte uns wissenswertes über 
sie. Wer mutig genug war, hat-
te sogar die Möglichkeit eines 
der Tiere anzufassen oder 
gar zu halten! Nach der tollen 
Show war bereits Mittagszeit. 
Wir haben uns ein gemütliches 
Plätzchen gesucht und uns 
gestärkt. Ein weiteres Highlight 
ließ nicht lang auf sich warten, 
wir durften selbst Riesenschil-
dröten füttern! Nachdem alle 
satt und zufrieden waren, ha-
ben wir uns eine spielerische 
Auszeit auf dem Klettergerüst 
und der Hüpfburg gegönnt. 

Die Zeit verging leider viel zu 
schnell und schon stand unse-
re Heimreise bevor. Auf die-
ser haben wir alle etwas neue 
Energie getankt.
Im Kindergarten angekommen, 
ging es in die zweite Runde 
des großen Tages – nämlich 
zur Zuckertütensuche! Alle wa-
ren schon ganz gespannt. Ob 
wir wirklich welche finden wer-
den? Es warteten 12 Stationen 
mit 12 kniffligen Aufgaben auf 
uns. Diese haben wir alle mit 
Bravur bestanden! 
Ab 18.00 Uhr ging es dann in 
die letzte Runde des Abends. 
Dieses Mal allerdings gemein-
sam mit unseren Liebsten. 
Bei einem gemütlichen Grill-
abend ließen dann alle wer-
denden Schulanfänger, Eltern 
und Erzieher den letztmaligen, 
gemeinsamen Abend unbe-
schwert ausklingen. Es wurde 
gelacht, Erlebnisse wurden in 
Erinnerungen zurück gerufen 
und die einen oder anderen 
Freudentränen flossen. Zum 
Verweilen für alle Kinder gab 
es eine einladende Malstraße, 
eine Kinderschminkstation, 
eine Bildergalerie, eine Hüpf-
burg und zum krönenden Ab-
schluss Ponyreiten! Ich danke 
allen Gästen nochmal für die 
großartige Hilfe und Unter-
stützung. Jeder von euch hat 
zum Gelingen unseres Zucker-
tütenfestes beigetragen! Vielen 
Dank dafür. Stefanie

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Wir suchen einen Außenpartner 
für die AG Kochen

Die OS Nünchritz sucht ab 
dem Schuljahr 2020/2021 
eine kompetente Fachkraft, 
die mit Schülern im Rahmen 
der Ganztagsangebote einmal 
früh zwei Stunden und einmal 
nachmittags zwei Stunden 
vierzehntägig arbeitet. Es ist 
eine Kalkulation zu erstellen, 
sind Lebensmittel einzukaufen 
und diese mit den Schülern zu 
gesunden, nahrhaften Spei-
sen zu verarbeiten. Da unsere 
derzeitige Mitarbeiterin, Frau 
Kühn, noch ein Jahr tätig ist, 

bestände eine gute Möglich-
keit der Einarbeitung. Sollten 
Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bitte bis 01.09.2019 
bei Frau Feister unter der Tele-
fonnummer: 035265/54294 
oder per E-Mail unter  carmen.
feister@ms-nuenchritz.de  
(Telefonisch nur in der Schul-
zeit!). Die Vergütung erfolgt 
nach der GTA-Richtlinie und 
dem gültigen Satz unserer 
Schule. 
 C. Feister
 GTA Verantwortliche
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Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
2. Bestätigung der Niederschrift vom 08.07.2019
3. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau eines Ein-

familienwohnhauses mit Garage, Seußlitzer Straße, Flurstück-Nr. 181 f, Gemarkung Merschwitz  
4. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Teilrückbau Neben-

gebäude und die Errichtung von 2 WE sowie den nachträglichen Antrag zur Errichtung eines 
Nebengelasses, Alleestraße 2, Flurstück-Nr. 229, Gemarkung Neuseußlitz 

5. Informationen des Bürgermeisters
6. Anfragen der Ausschussmitglieder

Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates Nünchritz am Montag, dem 05.08.2019 

um 19.00 Uhr in Nünchritz, Dorfplatz 1 – Ratssaal

LANDKREIS MEIßEN

Wichtiger Hinweis: Kreisordnungsamt, zu 
Veranstaltungen „Vogelschießen“

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Information aus der Kämmerei
Die Bodenverwertungs- und 
verwaltungs- GmbH bietet 
landwirtschaftlich nutzbare 
Grundstücke in der Gemein-
de Nünchritz mit Ortsteilen 
zum Pachten. Die Ausschrei-
bung endet am für Los 1 am 
12.08.2019 und für Los 2 am 

26.08.2019 jeweils um 08.00 
Uhr. Interessenten können in 
die Exposés Einsicht neh-
men. Diese liegen im Rat-
haus Nünchritz, Glaubitzer 
Straße 10, im Sekretariat 
Kämmerei zu den Öffnungs-
zeiten aus.

Das Vogelschießen ist ein 
traditioneller Schützenwett-
bewerb, bei dem es gilt, mit 
einer Armbrust einen hölzer-
nen Vogel auf einer hohen 
Stange abzuschießen. Es 
erfreut sich auf Dorf- oder 
Schützenfesten einer immer 
größeren Beliebtheit. Jedoch 
gibt es einiges zu beachten: 
Seit dem 01.04.2003 ist die 
Armbrust ein den Schuss-
waffen gleichgestellter Ge-
genstand und unterliegt den 
Bestimmungen des Waffen-
gesetzes. Schießstätten für 
Armbrüste sind erlaubnis-
pflichtig. Wegen der Erlaub-
nispflicht zum Betrieb einer 
Schießstätte für Armbrüste 
ist vor der erstmaligen Nut-
zung ein sicherheitstech-
nisches Gutachten durch 
einen Schießstandsachver-

ständigen zu erstellen. Dies 
ist erforderlich, damit das 
Schießen sicher betrieben 
werden kann. Auch bereits 
in der Vergangenheit genutz-
te Vogelschießstände sollten 
durch den/die Betreiber auf 
das Vorliegen der notwen-
digen Unterlagen überprüft 
werden, um diese bei ent-
sprechend möglichen Kont-
rollen vorgelegen zu können. 
Das Gutachten ist Voraus-
setzung für die Erteilung der 
Erlaubnis der Waffenbehör-
de. Gutachten und Erlaubnis 
sind kostenpflichtig. Für das 
Antragsverfahren und die 
Erstellung des Gutachtens 
ist wegen der Organisation 
ein längerer Zeitraum einzu-
planen. Verantwortliche, die 
eine Veranstaltung mit einem 
Vogelschießen planen, soll-

ten daher im Voraus recht-
zeitig den Kontakt mit der 
Waffenbehörde aufnehmen, 
denn ordnungswidrig han-
delt, wer ohne Erlaubnis eine 
solche Schießstätte betreibt. 
Diese Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden.

Öffnungszeiten:
Mo  09.30 – 12.30 Uhr  13.00 – 15.30 Uhr  Schüler
Di    12.30 – 17.30 Uhr  öffentlich
Mi   10.00 – 12.30 Uhr   öffentlich/Schüler
Do   09.30 – 12.00 Uhr  13.00 – 15.30 Uhr  Schüler

Öffentliche Schulbibliothek 
Nünchritz

Telefon: 035265 / 56465

Am 3. September 2019
Schriftsteller Gundula Sell und Erik Simon aus 

Meißen und Dresden

Am 3. Dezember 2019
Weltreisende Susan Svoboda mit ihrem Mann aus Chemnitz

Ansprechpartner in der 
Waffenbehörde sind 
Herr Jaeschke (Telefon: 
03521/7251448) und 
Herr Schubert (Telefon: 
03521/7251451). 
Eine Anfrage ist auch 
per E-Mail unter der 
Adresse: KOA.Waffen@
kreis-meissen.de mög-
lich.

8. Fotoshow mit Inge Paust
im „Haus des Gastes“ in Diesbar-Seußlitz

Am 11. August  2019
um 15.00 Uhr
Thema: Salzburger Land

Eintritt
frei!

03./04.08.2019
09.00 – 11.00 Uhr
Praxis Andrea Kirsten    
Hauptstraße 82 
01587 Riesa 
Tel.: 03525/733981 

10./11.08.2019
09.00 – 11.00 Uhr
Praxis Carmen Damasty   
Goethestraße 73 
01587 Riesa 
Tel.: 03525/733564 

Zahnärztlicher  Bereitschaftsdienst
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Zur Beseitigung von Schäden 
sollen durch den Landkreis im 
Zuge der Bundesstraße B 98 
östlich Glaubitz substanzer-
haltende Maßnahmen an der 
Fahrbahndecke ausgeführt 
werden. Nach kleinflächigen 
Reparaturen wird ein Dünn-
schichtbelag aufgebracht. Die 
Maßnahme soll im Zeitfenster 
vom 05. bis 16.08.2019 unter 
Vollsperrung des Straßen-
abschnittes realisiert wer-
den. Die Verkehrsrechtliche 
Anordnung, die dann kon-
krete Details der Sperrung 
sowie den genauen Zeit-
punkt enthalten wird, muss 
durch die Baufirma beantragt  
werden. Der Verkehr soll 
unter Nutzung der Straßen  
B 169, S 40, S 88, K 8572  

und ggf. K 8512 umgeleitet  
werden. Für Rückfragen ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter des 
Kreisstraßenbauamtes, Sach-
gebiet Betrieb und Verkehr 
Herr Flach unter der Tele-

fonnummer: 03522/3032623 
und Frau Ziemek unter: 
03522/3032624 zur Verfü-
gung. Die Baugrenzen sind 
in beiliegendem Plan ersicht-
lich.

Viele moderne Buswarte-
häuschen mit Seitenwän-
den aus Sicherheitsglas 
wurden in den letzten 20 
Jahren im Gemeindegebiet 
aufgebaut. Durch das krimi-
nelle Handeln zerstörungs-
wütiger Menschen gab es 
immer wieder zertrümmerte 
Scheiben. Deshalb werden 
zerstörte Scheiben seit ca. 
zwei Jahren durch wetter-
feste Platten ersetzt, da 
diese stabiler sind und sich 
nicht so leicht zertrümmern 
lassen.
Nun gibt es eine neue Qua-
lität des kriminellen Han-
delns. Beim Buswartehaus 
an der Haltestelle Abzweig 
Naundörfchen wurden die 
wetterfesten Platten ab-
geschraubt und entwen-

det. Die Gemeinde bittet 
um Hinweise, falls jemand 
entsprechende Aktivitäten 
am Buswartehaus Abzweig 
Naundörfchen beobachtet 
hat oder wenn jemand et-
was über den Verbleib die-
ser Platten weiß.

LANDKREIS MEIßEN

Instandsetzungsmaßnahmen „B 98 östlich Glaubitz“

Die Gemeinde bittet um Hinweise!
mit Tourist-Information

 

Diesbar- Seußlitz (links hinter dem Schloss) 
--- Behindertengerechtes Haus  ---  

Tel. 035267 / 50909, E-Mail: HDG-elbweindoerfer@nuenchritz.de 
  

Ausstellung
„Herren auf Seußlitz“

von Ingrid Zeidler aus Meißen 

Eine informative Archivarbeit 
über die Besitzer vom Schloss Seußlitz 

 
Ausstellungsort: im Foyer vom „Haus des Gastes“

  

                                    
 
 

Ausstellung geöffnet vom 21. Juli – 31. Oktober 2019 
 zu den Öffnungszeiten vom „Haus des Gastes“

VO R T R AG  F Ü R  E I N S T E I G E R

3 1 .  A UGU S T  2 0 1 9  |  1 0  U H R

mit ätherische Ölen zur 

natürlich gesunden Familie

DIE AROMATISCHE HAUSAPOTHEKE

jetzt 
anmelden

Anja 01515 7421973

Kristina 0178 2911709

Referent:       Kristina Kroemke

Ort:                      Dreiseithof Schäfer -  Anja Schäfer

                  An d. Rampe |  Glaubitz

Datum:             31.8.2019 um 10 Uhr

 

Anmeldung: per whatsapp oder unter

                   www.alternativ-gesund.org

"Da gibts doch bestimmt ein Öl" dagegen oder dafür -  das

ist in unserer Familie und in unserem Freundeskreis schon

ein geflügeltes Wort. Und es stimmt ja auch. Für Babies,

Kinder, Muttis,  Vatis,  die beste Freundin oder den

Lieblingskumpel. Die Anwendung ist denkbar einfach,

unkompliziert und sicher. Nutzbar für jeden auch ohne

therapeutisch/medizinische Vorkenntnisse
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INFORMATIONEN
Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 32

In der Zeit der Einführung der 
Grundsteuer gab es in Nünch-
ritz noch den Hüfner Friedrich 
Traugott Schade. Der hatte 
sein Gut an der Elbe als Schul-
amtsanteil auf Flur Nr. 101 und 
erhielt die Steuernummer 2 
(siehe Abbildung unten).
1844 entstand ein Wohn-
gebäude nach besonderem 
Ausbau, 1850 fügte man ein 
Seitengebäude hinzu. Aus 
einem Nachtrag zum Kataster 
ersichtlich übernimmt 1851 die 
Witwe Schade das Anwesen, 
welches aber schon ab 1852 
Friedrich Ernst Liebert gehört, 
über den die Ablösungsver-
gleiche dann laufen. Es müs-
sen schon harte Zeiten gewe-
sen sein, denn ab 1856 sind 
Carl Gottlob Lau, 1857 Johann 
Gotthelf Trobisch, 1861 Karl 
Traugott Mammitzsch und 
1865 Edwin Justin als Besitzer 
der Katasternummer 2 einge-
tragen. Letzterer, ab 1869 Be-
sitzer des „Elbgasthofes“, ver-
kauft 1867 weiter an Johann 
Gottlieb Müller, der später ein 
Niederlagsgebäude bauen 
lässt. 1870 so wird berichtet, 
verkauft dieser ab Schiff (eine 
Bucht zum Anlegen ist noch 
heute zu erkennen) böhmische 
Braunkohle. 1898 ist die Besit-
zerin die verwitwete Frau Ama-
lie Müller, Schiffseignerin und 
Niederlagsbesitzerin  laut Ein-
tragung von 1895. Die Adresse 
„Am Ufer 18“ seit 1924 führte 
dann Johann Georg Müller, 
Schiffseigner und Hausbe-
sitzer. 1934 wird Woldemar 
Seyrich als Kohlenhändler mit 
dieser Adresse geführt. Dieser 
Handel war wohl (?) nach 1945 

nicht mehr aufgenommen wor-
den. An der Stirnseite am letz-
ten Gebäude vor  Grödel konn-
te man aber noch viele Jahre 
ablesen, womit dort einmal ge-
handelt wurde. Wir holten die 
Kohlen bzw. Preßlinge (Torf-
quader) vom Hof des ehema-
ligen Bauunterhehmers Müller, 
Albin an der Oststraße (heute 
Ernst-Thälmann-Straße).
Neben dem Namen Müller 
gab es in Nünchritz Zeiten, 
da musste man schon ge-
nau nachfragen, wenn es um 
eine Person namens Ermer 
ging. So ersucht 1662 (1) ein 
Ambrosius Ermer um den er-
blichen Bier- und Weinschank 
in Nünchritz, was im wahr-
scheinlich nicht zugesprochen 
wurde. Drei Gulden Lagergeld 
jährlich an das Amt von acht 
Privilegierten im Dorf, die den 
Reihenschank gewährleisteten 
waren den Beamten sicherer 
als ein Erbzins von einer Per-
son. 1744 gehört ein Adam 
Ermer zum Rittergut Grödel 
und bestätigt seine Pflichten 
gegenüber dem Grundherren.
(2) 1764 gehört Gottfried Er-
mer (3) mit einer halben Hufe 
zu Grödel, ebenfalls 1812 der 
Halbhüfner Johann Gottlieb 
Ermer (4) Sein Gehöft besteht 
aus einem Wohnhaus mit zwei 
Stockwerken und Rauchfang 
sowie angebautem Kuhstall. Er 
verfügt über zwei Zugkühe und 
eine Ferse. Im Seitengebäude 
sind die Schweineställe und 
dort wird auch das Holz ge-
lagert. Weiterhin gehören zum 
Grundstück eine Scheune mit 
Tenne und ein Wagenschup-
pen sowie ein Grasegarten mit 

Bäumen. Mit Steuernummer 
77 auf der 98 steht Johann 
Traugott Ermer (5) im Kataster. 
Im Brandkataster steht er unter 
Nummer 14, und verfügt seit 
1823 über diesen Besitz. Be-
vor ab 1974 Carl Moritz Ermer 
mit der gleichen Nummer auf 5 
ha dort tätig ist, erhält Johann 
Traugott Ermer jun. (siehe 
NNN, Teil 31) einige Flurstücke 
vom Vater. Seit 1924 ist die 
Adresse: Am Ufer 14. Weitere 
Ermers gab es im selben Jahr: 
Am Ufer 7, Großenhainer Str. 
8 und 17, Querstraße 8, Meiß-
ner Str. 19, Müllerstraße 3 u. 
8, Langenberger Str. 2, 50, 74, 
84, Thomasweg 7 und Dorf-
straße 31. Inwieweit sie mitei-
nander verwandt sind, sei hier 
nicht Gegenstand. Über das 
Gut an der Elbe verfügten 1937 
Franz Thiele und seine Ehefrau 
geborene Ermer. Heute steht 
auf dem Flurstück ein Wohn-
haus.  Tilo Jobst

Quellen:
(1) Unsere Heimat Riesa 1929 
Nr.1 „Ein älteres Schriftstück 
über die Schankgerechtigkeit
im benachbarten Dorf Nünch-
ritz an der Elbe“ von J. Thomas, 
Riesa
(2) Unser Heimat Riesa 1930 
Nr. 19 Gerichtsprotokollbuch 
Grödel 1744
(3) StA Dresden 11245 Hufen-
verzeichnia Nr. 6 des Amtes 
Hayn 1764
(4 ) StA Dresden 10255 Grund-
herrschaft Grödel GB Riesa 06 
1812
(5) StA Dresden 10808 Katas-
teramt Großenhain 612-614



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  531. JULI 2019

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

VEREINSNACHRICHTEN

Die Wanderfreunde der Volks-
solidarität Nünchritz waren im 
Juli auf einer  Bergsteigertour. 
Sie haben im Tharandter Wald 
die Somsdorfer Klamm durch-
stiegen. Auf Felsstufen und an 
Ketten geht es dort steil nach 
oben. Fast schon ein Kletter-
steig! Eben, Felskletterei! Aber 
unsere beiden Wanderleiter 
hatten für den Fall der Fälle 
zusätzlich noch einen einfa-
cheren Weg vorbereitet.
Auch heute brachte uns der 
Regionalexpress nach Dres-
den Hbf, die S-Bahn weiter 
nach Freital-Hainsberg West. 
In Ruhe durchwanderten wir 
einige Ortsstraßen, und folg-
ten dann einem breiten Forst-
weg in den Tharandter Wald. 

Plötzlich plätscherte die Rote 
Weißeritz neben uns. Eine 
Schautafel erinnerte an die 
Wildwassersport-Weltmeis-
terschaft 1961 hier auf diesem 
Fluss im Rabenauer Grund 
mitten im Tharandter Wald. 
Ein kleines Stück folgten wir 
dem Weg am Wildfluss, dann 
brachte uns ein kühner Pfad 
in einem urwüchsigen Kerb-
tal bergauf. Heute mit Stufen, 
Eisenbrücken und Ketten be-
gehbar gemacht. Früher ging 
es hier einmal auf abgetre-
tenen manchmal glitschigen 
Holzbrettern aufwärts. Aber 
dann führte der Weg auf vie-
len Steinstufen sehr steil nach 
oben. Einige der alten Stufen 
wurden vielleicht schon von 

den Urgroßvätern gesetzt. 
Und die von unten nach oben 
durchgehende Stahlkette er-
leichterte das Hinaufkraxeln. 
Richtige Kletterei! Oben war 
erst einmal eine Pause ange-
sagt. Ein schmaler Pfad führ-
te nun weiter durch dichten 
Wald.  Plötzlich begrüßten uns 
zwei kleine Zicklein, und er-
bettelten etwas Grünes zum 
Naschen. Im leichten Anstieg 
erreichten wir die Ortschaft 
Somsdorf. Nette neue Ein-
familienhäuser und gepfleg-
te Altbauten standen an den 
Straßenseiten. Zwei große 
Rentner-Puppen riefen zum 
Verweilen. An der fast 200 
Jahre alten Somsdorfer Eibe 
bogen wir wieder in einen 
Wanderweg ein. Dieser führ-

te erst vorbei an Gärten und 
Viehweiden, dann aber durch 
endlose Felder. Gelb leuch-
tete der Roggen  unmittelbar 
vor der Ernte. Weizenfelder 
und Rapsschläge neben uns, 
sowie wenige alte Kirschbäu-
me einer ehemaligen Allee. 
Eine Wiese war zu überque-
ren, und plötzlich standen 
wir vor einem Pavillon, dem 
Sonnentempel oberhalb von 
Tharandt. Serpentinen führten 
steil nach unten. Es ging am 
Bahnhof vorbei und die Rote 
Weißeritz überquerend hin-
ein nach Tharandt. Malerisch 
liegt die alte Burgruine über 
der Stadt. Ein kurzes Straßen-
stück hin, und ganz pünktlich 
12.00 Uhr saßen wir in der ita-

lienischen Gaststätte „La Bel-
la“ zum Mittagessen.
Danach wanderten wir weiter. 
Erst ging es wieder am Bahn-
hof vorbei und danach eini-
ge Serpentinen hinauf. Und 
nun folgten wir eine längere  
Strecke einem schattigen 
Fahrweg im dichen Laubwald 
fast eben nach Freital-Hains-
berg West. S-Bahn und Re-
gionalexpress brachten uns 
heim. Etwa 11 Wanderkilome-
ter waren geschafft. 
Ein großes Dankeschön ge-
bührt unseren Wanderleitern 
Familie Scheinert für die wirk-
lich gelungene Tour und  Frau 
Gisela Günther für ihr unauf-
fälliges Wirken im Hintergrund.
 Gerhard Proske

Öffnungszeiten:

Dienstag – Sonntag
13.00 – 19.00 Uhr 

(Bis auf Widerruf geänderte Zeiten)

VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Bergsteigertour im Tharandter Wald
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Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944

 + + + Anzeigen-Hotline: 035265 / 689 700 + + + 

Die nächste Blutspendeaktion 
findet am Freitag, dem 09.08.2019 

im Vereinshaus TSV, 
Seußlitzer Str. 12, 01612 Merschwitz 

von 15.00 bis 18.30 Uhr statt.

BLUTSPENDE
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KIRCHEN- / VEREINSNACHRICHTEN

montags  
14.00 Uhr, Spielnachmittag im 
Klub, am 05.,12.,19. und 26. 
August.

dienstags    
14.00 Uhr, Seniorengymnastik 
im Klub, also am 06., 13., 20. 
und 27. August.

Donnerstag, 01.08.2019 
15.00 Uhr, Kegeln auf der 
Kegelbahn J.-v.-L.-Straße*)

Donnerstag, 08.08.2019  
07.30 Uhr, Wandertag, Treff: 
Bhf, Ziel: Golkwald*)
 
Mittwoch, 14.08.2019 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub

Mittwoch, 14.08.2019 
16.30 Uhr, im Klub, Vor-
standssitzung mit Volks- 
helfern

Donnerstag, 15.08.2019 
15.00 Uhr, Kegeln auf der 
Kegelbahn Justus-von-Lie-
big-Straße*)

Donnerstag, 22.08.2019 
09.00 – 15.00 Uhr, Kreis-
sportfest für Senioren im Bad 
Strehla

Mittwoch, 28.08.2019  
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub

Mittwoch 28.08.2019 
16.00 Uhr, im Klub, Vor-

standssitzung

Donnerstag, 29.08.2019  
13.30 Uhr, Auf zum Schwim-
men ins Wonnemar/Bad 
Liebenwerda
Anmeldung: Bärbel Schmidt 
Telefon: 035265/56102

Sonnabend, 31.08 bis 
14.09.2019 
Kurreise nach Swinemünde/
Polen

*) auch für Nichtmitglieder

Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER VOLKSSOLIDARITÄT

Monatsprogramm August 2019

KIRCHE ZSCHAITEN

Neue Glocken für die Kirche Zschaiten
Wir freuen uns, dass voraus-
sichtlich Mitte September die 
Baumaßnahmen am Glocken-
turm der Zschaitener Kirche 
beginnen werden. Gleich-
zeitig sind der Leipziger Glo-
ckenbauer Friedemann Szy-
manowski und die Dresdner 
Künstlerin Christiana Weber 
dabei, den Guss vorzube-
reiten, der dann im Herbst in 
Leipzig stattfinden wird. Wir 
planen, eine Ausfahrt dahin 
zu organisieren, allerdings 
steht das Datum noch nicht 
fest. Fest steht, dass wir Geld 
brauchen werden. Insgesamt 

rechnen wir mit Kosten von 
75.000 Euro für Turm, Glocken 
und Elektrifizierung des Ge-
läutes. Den größten Teil über-
nehmen Landeskirche und 
Kirchspiel. Der Spendenanteil 
beträgt 15.000 Euro. Das ist 
eine stolze Summe, aber wir 
hoffen, dass wir das Geld im 
Laufe der Zeit zusammenbe-
kommen. Geplant ist, dass die 
Glocken am Reformationstag
in Zschaiten ankommen und 
zum 1. Advent in Betrieb ge-
nommen werden. Im nächsten 
Kirchspielmagazin werden Sie 
mehr erfahren.

Glockenläuten für jedes neugeborene Kind
Ein Kind ist geboren! Das 
ist für die jungen Eltern, 
aber auch für den ganzen 
Ort eine große Freude. Die 
Geburt eines neuen Erden-
bürgers kann durch das 
Läuten der kleinen Glocke 
der Kirche Glaubitz ange-
zeigt werden. Damit ver-
bunden sein sollen der 

Dank und der Aufruf zur 
Fürbitte für das Kind. Fami-
lien, die das Glockengeläut 
für ihr Kind wünschen, soll-
ten sich bald nach der Ge-
burt im Pfarramt Glaubitz 
melden. Das Läuten wird 
an einem abgesprochenen 
Termin nachmittags um 
16.00 Uhr stattfinden. Im 

Schaukasten neben der 
Kirche wird angezeigt, für 
welches Kind die Glocke 
läutet. Voraussetzung für 
das Geläut ist lediglich der 
Wunsch der Eltern, nicht 
die Kirchenzugehörigkeit 
Die Kirchgemeinde hofft, 
dass die Glocken für viele 
Babys läuten werden.
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Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

KIRCHENNACHRICHTEN
Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

7. So. nach Trinitatis, 
04.08.2019 
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Pfr. Scheiter

8. So. nach Trinitatis, 
11.08.2019 
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Lektor M. Müller

Herzliche Einladung an alle Schulkinder und ihre Familien zum Zentralen 
Gottesdienst zum Schulbeginn, 10.15 Uhr nach Röderau. 

Gebetskreis:   
wöchentlich montags, 
Pred. Seifert 10.00 – 11.00 
Uhr, bei Pred. Seifert, Am 
Südhang 3, Nünchritz

Basteltreff:   
Montag, 12.08.2019
19.00 Uhr, Fr. Schneider

Teezeit:    
Freitag, 09.08.2019
17.00 Uhr, Fr. Schneider

Soziale Beratung: 
Um eine telefonische An-
meldung wird gebeten! Bitte 
bei Fr. Riedel unter Telefon: 
03525/734319

Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.
         Matthäus 10,7

Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr, Info bei 
G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel.: 035265/ 
54238

Junge Gemeinde:
Im Moment aller 2 Wochen 
freitags, 19.00 Uhr, Informa-
tionen im Pfarramt

Christenlehre:
wieder ab 26. August 2019 
dienstags, 17.45 Uhr, Gem.-
Haus Glaubitz, Gem.-päd. 
L. Müller 

Männerkreis:
Mittwoch, 7. August, 17.30 
Uhr, Grillen im Pfarrgarten, 
Pfr. Scheiter & Fr. Bauer

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus Glaubitz, 
Herr Burkhardt, Tel.: 035265/ 
54195

Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz,
Fr. Ulrike Giegold, Tel.: 0173/ 
1615979

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten,
Fr. Ulrike Giegold, Tel.: 0173/ 
1615979

Kindersingkreis:
Ab sofort trifft sich der 
Kindersingkreis als Projekt-
chor, z.B. vor der Sommer-
musik oder dem Adventslie-
dersingen. 
Informationen bei Pfr. Schei-
ter!

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
im Kirchspiel Großenhainer Land 
Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

Sonntag, 04.08.2019
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Seußlitz

Sonntag, 11.08.2019
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Merschwitz

Samstag 24.08.2019
15.00 Uhr, „Seußlitzer 
Musiklese“, Konzert für 
Gesang und Orgel

Sonntag, 01.09.2019
14.00 Uhr, Gottesdienst 
zum Schuljahresanfang / 
Erntedank in Merschwitz

BEGEGNUNGSSTÄTTE NÜNCHRITZ

Programm im August

Einladung zur Fahrradtour
Herzliche Einladung an alle 
Fahrradtourbegeisterten. 
Unsere diesjährige Fahrrad-
tour startet am Samstag, dem 
10. August, 14.00 Uhr an der 
Begegnungsstätte Nünchritz. 

Ehepaar Riedel will mit uns 
auf dem Kirchenradweg nach 
Koselitz fahren, dort die Kirche 
besichtigen und zur Stärkung 
ein Eis essen. Die gesamte 
Tour ist ca. 20 – 30 km lang.

Anzeigen
Hotline: 

035265 / 689 700
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WAS,WANN,WO

02. – 04.08.2019
Badfest
Kulturverfein Glaubitz e.V.,
Waldbad Glaubitz

16. – 18.08.2019
23. Biker-Treffen
Bunker Nünchritz

17.08.2019
Vereinsfest/Königsschießen
Biathlon- und Schützenverein 
Nünchritz-Glaubitz e.V.,
Schießplatz Nünchritz

24. / 25.08.2019
Spring- und Reitturnier
Fahr- und Reitverein
Roda/Glaubitz e.V.
Reitplatz Glaubitz

24. / 25.08.2019
Haus des Gastes
Tage des offenen Weingutes
von 10.00 – 17.00 Uhr

31.08.2019
Schützenfest
Schützenverein Diesbar-
Seußlitz e.V.,
Festwiese

31.08. / 01.09.2019
10. Goltzschaer Reiterfest
Pferde Engel Goltzscha

ANZEIGEN / INFORMATIONEN

Zusatzverkehr zum
Tag der Sachsen in Riesa

 

 

Vom 6. bis 8. September wird in Riesa der Tag der Sachsen gefeiert. Um den hohen 

Besucherstrom zu bewältigen hat die VGM gemeinsam mit dem VVO und dem 

Veranstalter ein Mobilitätspaket geschnürt und Zusatzverkehre auf den bestehenden 

Buslinien eingerichtet.  

Die Regionalbuslinien fahren so nah wie möglich an das Festgelände bzw. von diesem 

ab. Dazu wird die Haltestelle „Riesa, Klötzerstraße“ zusätzlich eingerichtet. Folgende 

Zusatzverkehre haben wir für Besucher aus Ihrer Gemeinde eingerichtet:   

 
Abfahrt Riesa Klötzerstr. Richtung Nünchritz: 
 
Linie 441 (über Zeithain) 
 
Freitag:  von 17.17 Uhr bis 20.17 Uhr und von 21.23 bis nachts 1.23 Uhr stündlich  
Samstag: 9.23 Uhr bis nachts 1.23 Uhr stündlich 
Sonntag: 9.28 Uhr bis 16.28 Uhr stündlich nur ab Bf./Busbf. (wg. Sperrung der 

Klötzerstr.), danach 17.23 Uhr bis 20.23 Uhr stündlich 
 
Linie 450 (über Moritz) 
 
Freitag: 20.37 Uhr bis nachts 2.37 Uhr stündlich, 
  hinzu kommen Fahrten ab Busbf. stündlich bis 19.32 Uhr 
Samstag: 9.37 Uhr bis nachts 2.37 Uhr stündlich 
Sonntag: 9.42 Uhr bis 16.42 Uhr stündlich nur ab Bf./Busbf. (wg. Sperrung der 

Klötzerstr.), danach 17.37 Uhr bis 20.37 Uhr stündlich 
 

Alle Informationen und Verbindungsauskünfte für Ihre An- und Abreise finden Sie ab 

15.08.2019 auch auf unserer Internetseite: www.vg-meissen.de 

 
Verkehrsgesellschaft Meißen mbH 
Hafenstraße 51, 01662 Meißen 
Telefon  03521 / 74 16 50 
Telefax  03521 / 73 28 82 
Internet: www.vg-meissen.de  
E-Mail:   info@vg-meissen.de  
 

Information

Vereinsfest 2019

Wir laden alle schießsportinteressierten 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zu 

unserem diesjährigen „Vereinsfest“ ein.

Jeder Gast kann unseren Sport kennenlernen. 
Probieren Sie einfach den 

Unterschied zwischen traditionellen 
Schießsport und Sommerbiathlon einmal aus!

Der Höhepunkt des Tages wird das „Königsschießen“ 
der Vereinsmitglieder und der Gäste auf 

jeweils eine Ehrenscheibe sein!

Wir werden Ihnen zeigen, dass wir nicht 
nur Schießen, sondern auch feiern können.

Für unsere jüngeren Gäste stehen auch einige 
Überraschungen und ein Lasergewehr zur Verfügung.

Für das leibliche Wohl wird reichlich gesorgt!

Rettungsdienst: 112

Polizei: 110

Polizeirevier Riesa:
03525 / 710-0

Polizeistandort Zeithain:
  03525 / 57099-0
Abwasser:   

03525 / 5034-0

Kostenfreies  Service-
telefon: 0800 / 6 68 68 68
(außerhalb der Betriebszeiten des
AZV Elbe-Floßkanal)

Notrufe

Wir suchen 
ab sofort für unser Weindomizil:
Freundliche, �otte Frühstücksfee die sich um unsere 
Gäste kümmert und Schmutz und Staub im Restau-
rant und den Zimmern zu Leibe rückt.

Bewerbungen bitte an:
Ulrich’s Weindomizil, 
An der Weinstraße 40
01612 Diesbar-Seußlitz

 035267 / 51015
 0172 / 9132889 (Carola Ulrich)
 info@ulrichs-weindomizil.de


